
WALDWIRTSCHAFTSPLAN 

Mit zukunftsorientierter Planung zur erfolgreichen Bewirtschaftung   

DI Martin Hahn 



Ausgangsituation 

 

Wie ist sein 

Zustand? 

 

Wieviel Holz 

stocken darin? 

 

Wie hoch ist die 

ökonomische 

Ertragsfähigkeit?                              
 

       (Pufferung der EHW Erhöhung) 

 

  



Der Waldwirtschaftsplan liefert  Antworten  

 

Ziel der Planung: 
 

Lieferung von grundlegenden Informationen um den 

Betriebszweig Forstwirtschaft transparent zu machen 

 

Nachhaltige Bewirtschaftung unter bestmöglicher 

Ausnutzung der Leistungsfähigkeit von Standort und 

Bestand 
 

Welche Maßnahmen wird wann auf welcher Fläche gesetzt. 

Mit welchen Kosten und Erlösen ist zu rechnen. 

 

 

 



Informationen für den Waldbesitzer 

Waldbesitzer bekommen umfangreiche Informationen über ihre 

Waldflächen. 

Wie viele Festmeter Holz stehen in meinem Wald? 

Wieviel Holz wächst auf meinen Flächen jährlich zu? 

Welche Menge kann ich nachhaltig jährlich nutzen? 

Welche Pflegemaßnahmen soll ich in den nächsten Jahren durchführen 

bzw. welche Maßnahmen sind am dringendsten? 

Welche Nutzungen stehen in den nächsten Jahren an bzw. sollten 

durchgeführt werden? 

Mit welchen Erlösen und Kosten kann ich bei der Bewirtschaftung meiner 

Wälder rechnen?  



Vorgehensweise nach Auftragserteilung 

1. Außenaufnahmen: 

Erfassen des Wegenetzes 

Bestandesausscheidung (kl. Planerische Einheit der Bewirtschaftung) 

Baumartenzusammensetzung 

Alter 

Qualität 

Bonität 

Bestandesaufnahmen u. Bestandesbeschreibung 
Bestandesdaten 

Standortskundliche Daten 

Ertragskundliche Daten 

Maßnahmenplanung nach Dringlichkeit 

 

2. Auswertung und Interpretation der Ergebnisse im Büro 
Kartenerstellung 

Berechnung der jährliche Nutzungsmenge    

    



Gliederung des Waldwirtschaftsplans 

WWP 

Gesamtbetriebliche 
Auswertung 

Ertragsdaten 

Standortsdaten 

Hiebsatz 

Auswertung auf 
Bestandesebene 

Ertragsdaten 

Standortsdaten 

Planung  

Kartenwerk 

Altersklassenkarte 

Maßnahmenkarte 

Dringlichkeitskarte 

Geländemodelkarte 

Gerippekarte 

Der planerische Zeitraum beträgt 10 Jahre 



Die wichtigsten Ergebnisse auf Betriebsebene 

Bestandesdaten 
AKL- Verteilung 

Baumartenverteilung 

Bestandesbeschreibung (Entwicklungsstadium, Mischung NH/LH) 

Alter und Bestockungsgrad 

Erschließung 
 

 

 

 



Bestandesdaten Gesamtbetrieblich 



Die wichtigsten Ergebnisse auf Betriebsebene 

 Bestandesdaten 
AKL- Verteilung 

Baumartenverteilung 

Bestandesbeschreibung (Entwicklungsstadium, Mischung NH/LH) 

Alter und Bestockungsgrad 

Erschließung 
 

Ertragsdaten 
Ertragsklassen 

Holzvorrat 

Zuwachs 
 

 

 

 



Ertragsdaten Gesamtbetrieblich 



Die wichtigsten Ergebnisse auf Betriebsebene 

 Bestandesdaten 
AKL- Verteilung 

Baumartenverteilung 

Bestandesbeschreibung (Entwicklungsstadium, Mischung NH/LH) 

Alter und Bestockungsgrad 

Erschließung 
 

Ertragsdaten 
Ertragsklassen 

Holzvorrat 

Zuwachs 
 

Standortsdaten  
Boden, Bringung, Exposition, Wasserversorgung….. 
 

Planung 
Hiebsatz 

zu erwartende Kosten/Erlöse 

 

 

 



Standortsdaten und Planung Gesamtbetrieblich 



Ergebnisse auf Bestandesebene 

Bestandesdaten 
Baumartenanteile  

Bestandesbeschreibung (Entwicklungsstadium, Mischung NH/LH) 

Alter und Bestockungsgrad 
 

Ertragsdaten 
Ertragsklassen 

Holzvorrat 

Zuwachs 

Bestandeshöhe 
 

Standortsdaten  
Boden, Bringung, Exposition, Wasserversorgung….. 
 

Planung 
zu erwartende Kosten/Erlöse 

waldbauliche Maßnahmenplanung mit Dringlichkeit 



Bestandes- , Standorts-, und Ertragsdaten auf 
Bestandesebene 



Planung auf Bestandesebene 



Kartenwerk 

   Alterklassenkarte 

Bestände in 20-jährige AKL zusammengefasst 

Dringlichkeitskarte 

Bestände nach Dringlichkeiten eingefärbt: „Ampelsystem“ 

Maßnahmenkarte 

Erweiterung der Dringlichkeitskarte um die erforderlichen 

Maßnahmen mittels Schraffur.  

Geländemodellkarte 

Macht Gräben und Kuppen sichtbar 

(Bringungsverhältnisse) 

Gerippekarte 

Einfache Arbeitskarte 

 



Altersklassenkarte 



Dringlichkeitskarte 
 



Maßnahmenkarte 



Gerippekarte 



Geländemodell-Karte 



Kosten WWP 

Waldfläche in 

ha 

Preis € inkl. Preis € exkl. Förderung 

€/ha 

Eigenmittel 

€/ha 

bis 13  660 (pauschal) 550 (pauschal) 220 (pauschal) 440 

13,1 bis 50 50,4 42 16,8 33,6 

50,1 bis 100 48 40 16 32 

ab 100,1 45,6 38 15,2 30,4 

Förderantrag beim Land NÖ stellen   

40% der Nettokosten 



Vielen Dank für Ihre  
Aufmerksamkeit 


